
Informationen	und	Termine

Liebe	NABU-Mitglieder	und	-Aktive,
	
der	kalendarische	Herbst	hat	begonnen	und	somit	im	NABU
traditionell	die	Zeit	mit	vermehrten	Landschaftspflege-Einsätzen	und
spannenden	Vorträgen	zu	lokalen	Naturschutzthemen.	Ende
September	starten	wir	mit	einem	Vortrag	über	die	heimischen
Fledermäuse	im	Schönbuch,	gefolgt	von	einer	Vorstellung	des
Films	VOGELPERSPEKTIVEN	Mitte	Oktober.	
Auf	unserer	Homepage	könnt	Ihr	stets	sämtliche	Termine	und	unter
Aktuelles	interessante	Entwicklungen	nachschauen.	
	
Über	die	aktuellen	Entwicklungen	im	Nufringer	Ried	sind
weiter	unten	im	Newsletter	zwei	kurze	Artikel	-	es	gibt
positive	Entwicklungen!
	
Wir	wünschen	einen	schönen	goldenen	Herbst	und	freuen	uns,	Euch
bei	unseren	Veranstaltungen	zu	sehen!

Jäger	der	Nacht	-
Fledermausvortrag	
Als	langjähriger	Kenner	des	Schönbuchs	berichtet	Professor	Dr.	Müller
in	seinem	Vortrag	an	diesem	Abend	über	die	Fledermäuse	im
Schönbuch.	Die	im	Schönbuch	lebenden	Fledermausarten	werden
vorgestellt	und	ihre	Lebensweisen	erläutert.	Prof.	Müller	berichtet
unter	anderem,	dass	alle	einheimischen	Fledermausarten	sich
ausschließlich	von	Insekten	und	anderen	Kerbtieren	ernähren	und	so
als	"biologische	Schädlingsbekämpfer"	im	Ökosystem	Wald	eine
wichtige	Rolle	spielen.	Im	Naturpark	Schönbuch	konnten	in	den	letzten
Jahren	mindestens	17	Fledermausarten	nachgewiesen	werden.
	
Der	Referent	Professor	Dr.	Ewald	Müller	leitete	zwischen	1993
und	2000	die	Abteilung	"Physioloische	Ökologie	der	Tiere"	an
der	Universität	Tübingen.	Über	viele	Jahre	war	er	Geschäftsführer
und	Vorsitzender	der	"AG	Fledermausschutz	BW"	und	ist	dort	auch
weiterhin	aktiv.
	
Der	Vortrag	findet	am	Freitag,	dem	29.09.2023	um	19.30	Uhr
in	der	Spitalkirche	in	Herrenberg	(Tübinger	Str.	4)	statt.



Es	ist	keine	Anmeldung	nötig	und	der	Eintritt	ist	frei	-	um	eine	Spende
wird	gebeten.	Der	Vortrag	wird	zusammen	mit	der
Familienbildungsstätte	Herrenberg	durchgeführt.	

Filmvorstellung:
Vogelperspektiven
Die	Situation	für	Vögel	in	Deutschland	ist	alarmierend:	In	den
letzten	60	Jahren	hat	sich	ihr	Bestand	in	der	Bundesrepublik
fast	halbiert.	Trotzdem	ist	für	uns	kein	Tier	so	allgegenwärtig.	Doch
während	der	Himmel	für	sie	keine	Grenzen	hat,	wird	ihr	Lebensraum
auf	der	Erde	knapp.	Vögel	sind	ein	wichtiger	Indikator	für	den
Klimawandel	und	zeigen	uns	die	Defizite	im	Umgang	mit	der	Natur.
VOGELPERSPEKTIVEN	zeigt	uns,	wie	wichtig	die	Arbeit	der
Naturschutzverbände	in	Zeiten	des	Artensterbens	ist.	Jörg	Adolph
begleitet	den	Ornithologen	Dr.	Norbert	Schäffer,	Vorsitzenden	des	LBV
–	Landesbund	für	Natur-	und	Vogelschutz	in	Bayern	-,	auf	seiner
Mission	zur	Rettung	der	Vögel.	Auch	die	Schönheit	der	Vögel	und
die	Faszination	ihrer	Beobachtung	wird	uns	in	diesem	Film	vor
Augen	geführt.		
	
https://vogelperspektiven-derfilm.de/
	
Die	Filmvorstellung	findet	am	Freitag,	dem	13.10.2023	um
20.00	Uhr	im	Kommunalen	Kino	in	Herrenberg	(Erdgeschoss
der	VHS	Herrenberg,	Tübinger	Str.	40)	statt.	Der	Eintritt
kostet	2,50	€	für	Erwachsene	und	1,50	€	für	Kinder	und
Jugendliche.
	
Frei	ohne	Altersbeschränkung,	106	Min.,	Dokumentation,	Deutschland
	
Der	Vortrag	wird	zusammen	mit	dem	BUND	e.V.	Orts​ver​band	Her​ren​‐
berg	und	Um​ge​bung	und	dem	Kommunalen	Kino	Herrenberg
durchgeführt.	

Positiv:	Entwicklung	Nufringer
Ried	
Im	letzten	Herbst	wurden	die	Aufträge	der	bis	dahin	tätigen	beiden
Planungsbüros	vom	Gemeinderat	Nufringen	aufgrund	starker
naturschutzfachlicher	Rückschritte	nicht	verlängert	(nähere
Informationen	dazu	auf	der	Homepage	unter	Aktuelles).	Hier	sind
insbesondere	mehrere	Brutaufgaben	der	kleinen	Population	des
in	Baden-Württemberg	vom	Aussterben	bedrohten	Kiebtizes
zu	nennen.	Wir	konnten	zusammen	mit	dem	Beweider	Herrn	Karl
Seeger	(Galloway-Rinder)	und	mit	Unterstützung	der	Gemeinde	das
Gelände	über	den	Winter	gut	vorbereiten.	Hier	war	unsere
Rentnergruppe	mit	viel	Energie	und	Tatendrang	tätig.	Die
diesjährige	Brutsaison	war	ein	voller	Erfolg:	Es	gab	4
Kiebitzbruten,	so	viele	wie	noch	nie	-	mindestens	12	Küken

file:///var/www/html/public/%7B%7B%20mirror%20%7D%7D


wurden	flügge	(flugfähig).	
Außerdem	haben	auch	die	seltenen	Tafelenten	wieder	gebrütet.	Zwei
Weibchen	hatten	Junge	-	somit	hat	sich	erfreulicherweise	unser
intensiver	Einsatz	gelohnt.
Mit	der	Unteren	Naturschutzbehörde	im	Landkreis	Böblingen	gibt	es
leider	weiterhin	große	fachliche	Differenzen.	Weitere	dringend
benötigte	Maßnahmen	für	die	Förderung	des	Kiebitzes	werden	nicht
unternommen	und	in	derzeitigen	Brutgebieten	teilweise	aktiv
verhindert.	Insgesamt	wachsen	die	als	Ansitzwarten	für	Greifvögel
dienenden	Gehölze	hoch	und	behindern	die	störungsempfindlichen
Bodenbrüter.	
Auch	die	im	Wasserschilf	brütende	Tafelente	und	andere	Schilfbrüter
haben	wegen	der	vordringenden	Gehölze	weniger	geeigneten
Lebensraum.	
Nichtsdestotrotz	bleiben	wir	in	der	Sache	hartnäckig	und
fordern	weiterhin,	dass	sich	die	unserer	Meinung	nach	bisher
mangelhafte	Gesprächsbereitschaft	der	Behörde	verbessert.

Landschaftspflege
Am	bereits	erwähnten	Nufringer	Eisweiher	war	besonders	unsere
Rentnergruppe	fleißig.	Schilf	wurde	gemäht	und	die	Sperren	an	den
Gräben	und	am	Eisweiher	wurden	verbessert	und	gewartet.	Im
Nufringer	Ried	stehen	auch	in	der	Wintersaison	2023/2024	wieder
Landschaftspflegearbeiten	an.	
Das	sogenannte	Kirchengrundstück	(von	der	evangelischen	Kirche
gepachtet)	halten	wir	weiter	durch	Ziegen-	und	Pferdebeweidung
(Familie	Sindlinger)	sowie	durch	Mulchen	und	Abräumen	des
Schnittguts	offen.	Das	Ziel	besteht	darin,	eine	artenreiche	Blühwiese
zu	entwickeln.	Auch	auf	der	neben	den	Rohrauer	Greutäckern
gelegenen	Trollblumenwiese	hilft	uns	Familie	Sindlinger	mit	der
Beweidung,	dem	Mulchen	und	dem	Abtransport	von	Mähgut.
Am	Wacholderheidehang	mit	Halbtrockenrasen	Greutäcker	in
Rohrau	haben	wieder	einige	Orchideenarten	geblüht.	Im	November
wollen	wir	hier	wie	jeden	Spätherbst	die	aufkommenden
Gehölzschößlinge	bekämpfen	und	mähen,	wo	es	nach	der
Schafbeweidung	noch	nötig	ist.	Separate	Informationen	folgen
rechtzeitig	vor	dem	Landschaftspflegeeinsatz.

Vielen	Dank	für	Ihre	Mitgliedschaft	beim	NABU	Gärtringen-Herrenberg-
Nufringen	sowie	Ihr	Interesse	und	Ihren	Einsatz	für	die	Natur.
	
Bei	Anregungen,	Ideen,	Fragen	oder	Verbesserungsvorschlägen
können	Sie	sich	gerne	jederzeit	bei	uns	melden.	Wir	freuen	uns
tatkräftige	Unterstützung	bei	unseren	Aktionen!
	
Liebe	Grüße,
	
das	Sprecherteam	des	NABU	Gärtringen-Herrenberg-Nufringen



NABU	Gärtringen-Herrenberg-Nufringen

Dieser	Newsletter	wird	vom	NABU	Gärtringen-Herrenberg-Nufringen	verschickt.

Anschrift:
NABU	Gärtringen-Herrenberg-Nufringen

Danziger	Straße	5
71083	Herrenberg

Kontakt:
www.nabu-gaertringen.de	
info@nabu-gaertringen.de	

Festnetz:	07032-5051	(Dr.	Ulrike	Kuhn)
Mobil:	015784055284	(Yannick	Mauch)

	
Sprecherteam:	

Dr.	Ulrike	Kuhn,	Yannick	Mauch,	Juliane	Sindlinger,	Thomas	Wappler.

Wer	den	Newsletter	nicht	mehr	erhalten	möchte,	schickt	bitte	eine	Mail	mit	dem
Betreff	"Abmelden"	an	info@nabu-gaertringen.de	oder	nutzt	den	“Abmelden”-Button.
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